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Menopause Rating Scale (MRS II)
Fragebogen zur Erfassung von Wechseljahresbeschwerden
PATIENTENDATEN
Name:	_______________________________________________
Geburtsdatum / Alter:	_______________________________________________
Datum der Untersuchung:	_______________________________________________
Aktueller Status:
☐ Periode vorhanden      ☐ Perimenopausal      ☐ Postmenopause
Hormonbehandlung:
☐ Keine Therapie      ☐ Unter laufender Hormontherapie      ☐ Sonstige Therapie
BESCHWERDEPROFIL
Liebe Patientin, bitte kreuzen Sie für jede der folgenden Beschwerden an, wie stark Sie aktuell davon betroffen sind. Wenn eine Beschwerde nicht vorliegt, kreuzen Sie bitte ‛keine“ an.
Skala: 0 = keine   ·   1 = leicht   ·   2 = mittel   ·   3 = stark   ·   4 = sehr stark
	MRS-Kategorie / Symptome
	0 keine
	1 leicht
	2 mittel
	3 stark
	4 sehr stark

	1. Wallungen, Schwitzen
Aufsteigende Hitze, Schweißausbrüche
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	2. Herzbeschwerden
Herzklopfen, Herzrasen, Herzstolpern, Herzbeklemmungen
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	3. Schlafstörungen
Einschlafstörungen, Durchschlafstörungen, zu frühes Aufwachen
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	4. Depressive Verstimmung
Mutlosigkeit, Traurigkeit, Weinerlichkeit, Antriebslosigkeit, Stimmungsschwankungen
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	5. Reizbarkeit
Nervosität, innere Anspannung, Aggressivität
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	6. Ängstlichkeit
Innere Unruhe, Panik
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	7. Körperliche und geistige Erschöpfung
Allgemeine Leistungsminderung, Gedächtnisminderung, Konzentrationsschwäche, Vergesslichkeit
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	8. Sexualprobleme
Veränderung des sexuellen Verlangens, der Betätigung und Befriedigung
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	9. Harnwegsbeschwerden
Beschwerden beim Wasserlassen, häufiger Harndrang, unwillkürlicher Harnabgang
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	10. Trockenheit der Scheide
Trockenheitsgefühl oder Brennen, Beschwerden beim Geschlechtsverkehr
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	11. Gelenk- und Muskelbeschwerden
Schmerzen im Bereich der Gelenke, rheuma-ähnliche Beschwerden
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	12. Veränderungen des Gewichts **
Funktionen der Aufrechterhaltung des Körpergewichts
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	13. Kopfschmerzen **
Kopf- und Nackenschmerz
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐

	14. Hautveränderungen **
Schutzfunktionen der Haut, hautbezogene Empfindungen
	☐
	☐
	☐
	☐
	☐


** Zusätzliche Kategorien (12–14). Diese fließen nicht in den offiziellen MRS-Gesamtscore ein, liefern aber zusätzliche klinische Hinweise.
Auswertung des MRS-Fragebogens
Anleitung für das Praxisteam
1. GESAMTSCORE
Der Gesamtscore ergibt sich ausschließlich aus den 11 offiziellen MRS-Items (1–11). Die drei zusätzlichen Items (12–14, mit ** markiert) werden nicht eingerechnet, können aber zur klinischen Einordnung herangezogen werden.
Gesamtscore  =  Summe der Punktwerte aus Item 1 bis Item 11   (Wertebereich: 0–44)
Schweregrad anhand des Gesamtscores
	keine
	leicht
	mittel
	stark

	0 – 4
	5 – 8
	9 – 15
	16 – 44


2. SUBSKALEN
Zusätzlich zum Gesamtscore lassen sich drei klinisch relevante Subskalen berechnen. Diese helfen, das Beschwerdebild gezielter einzuordnen – etwa für die Indikation einer pelvi-perinealen Physiotherapie bei überwiegend urogenitaler Symptomatik.
	Subskala
	Items
	Erfasste Beschwerden

	Somato-vegetativ
	1, 2, 3, 11
	Wallungen/Schwitzen, Herzbeschwerden, Schlafstörungen, Gelenk-/Muskelbeschwerden

	Psychisch
	4, 5, 6, 7
	Depressive Verstimmung, Reizbarkeit, Ängstlichkeit, körperliche/geistige Erschöpfung

	Urogenital
	8, 9, 10
	Sexualprobleme, Harnwegsbeschwerden, Trockenheit der Scheide


Somato-vegetativ (Wertebereich 0–16)
	keine
	leicht
	mittel
	stark

	0 – 2
	3 – 4
	5 – 8
	9 – 16


Psychisch (Wertebereich 0–16)
	keine
	leicht
	mittel
	stark

	0 – 1
	2 – 3
	4 – 6
	7 – 16


Urogenital (Wertebereich 0–12)
	keine
	leicht
	mittel
	stark

	0
	1 – 2
	3 – 5
	6 – 12


3. PRAKTISCHER HINWEIS
Ein hoher Wert in der urogenitalen Subskala (Trockenheit der Scheide, Harnwegsbeschwerden, Sexualprobleme) ist ein direktes Signal für eine Mitbehandlung durch die Beckenboden-Physiotherapie und sollte entsprechend an das Behandlungsteam kommuniziert werden.
Der Fragebogen ist ein Screening-Instrument und ersetzt keine ärztliche Diagnose. Die Verlaufsdokumentation (z. B. alle 3–6 Monate) eignet sich gut, um das Ansprechen auf eine Therapie – medikamentös oder physiotherapeutisch – sichtbar zu machen.
Skalenstruktur in Anlehnung an die Menopause Rating Scale (MRS II); adaptiert für den internen Gebrauch bei Palma Clinic Urology.
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